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Am 4. Februar 1913 wurde Rosa Louise Parks in Alabama geboren. Die amerikanische 
Bürgerrechtlerin widmete ihr Leben dem friedlichen Kampf gegen Rassentrennung 
und soziale Ungleichheit. Sie ist bis heute ein Vorbild. Mit der Verleihung des Rosa 
Parks-Awards am 07.02. ehrt die Schule diejenigen Personen, die sich besonders 
für andere engagiert haben. Außerdem wird beim diesjährigen Rosa Parks-Tag das 
40-jährige Bestehen der Schule gefeiert. Infos: Kultur-AG, Renate Tellgmann
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Fachtag für das Schultheater NRW

am 15. Februar 2017 in Münster

Schultheater als  
Experimentierraum 

Veranstalter

Fachtag für das Schultheater NRW

Interdisziplinarität und Vielfalt sind Schlagworte unserer Zeit. Auf den 
Bühnen des Landes werden verschiedene künstlerische Methoden 
erforscht und neu zusammengesetzt. Es entstehen Bühnenpro-
duktionen, die sich im Spannungsfeld von Musik, Bildender Kunst, 
Performance, Schauspiel, Video und politischer oder gesellschaftlicher 
Verhandlung befinden. Mit dem Fachtag Schultheater 2017 wollen wir 
uns gemeinsam auf die Suche begeben, wo diese neuen Formen und 
anderen Künste Platz im Schultheater finden können oder vielleicht 
bereits gefunden haben. 

Schultheater, – verstanden als Ort des ganzheitlichen Lernens in der 
Kombination aus körperlicher und räumlicher Darstellung, visueller und 
akustischer Technik und kritischer Reflexion mit sozialen Themen – ist 
prädestiniert, die eigene Vielfalt interdisziplinär zu erweitern und zu 
professionalisieren. Dabei soll auch die Möglichkeit der innerschulischen 
und fächerübergreifenden Arbeit in den Blick genommen werden. 

Welche neuen Visionen und Expertisen können sich ergeben, wenn 
unterschiedlichste Fachbereiche wie Deutsch, Musik, Bildende Kunst, 
Technik, Sozialwesen und auch Gesellschaftslehre kooperieren? Wo 
verbinden sich die sinnlichen Erfahrungen und Experimente des Schul-
theaters mit der Fächer- und Kompetenzvielfalt des Schulunterrichts? 
Wo können auch andere Unterrichtsfächer als forschende Partner in  
die praktische Theaterarbeit eingebunden werden? Wie genau lässt  
sich der Theaterbegriff weiter denken und in seiner Komplexität dann  
in andere schulische Fachbereiche einbringen? Wo finden Überfüh-
rungen aus den aktuellen Tendenzen der darstellenden Künste in  
das Schultheater statt?

Der Fachtag Schultheater NRW 2017 nimmt die künstlerische,  
inhaltliche und wissenschaftliche Vielfalt in der Schule zum Anlass,  
um über kreativ-forschende Kooperationsmodelle nachzudenken und 
den Theaterbegriff zu erweitern. In sechs Workshops werden unter-
schiedliche Methoden vorgestellt, die Schultheater als künstlerischen 
Experimentierraum vorstellen und praktische Impulse für die Theater-
arbeit in der Schule geben.

www.kulturellebildung-nrw.de  
unter „Veranstaltungen der Arbeitsstelle“   
Bitte melden Sie sich bis zum 10.02.2017 an. 
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Foto: Georg Dick

www.theater-in-schulen.de

www.theater-muenster.com

www.maulhelden-nrw.de

Wie setze ich Videos in meiner Inszenierung ein? Wie funktioniert ein Geräusch-
orchester? Viele interessante Themen, die Künstler aus der Theaterpraxis 
beim Fachtag „Schultheater“ vermitteln. Brigitte Schröter und Ludger Haumann 
holen sich dort Impulse für ihre Arbeit in Darstellen & Gestalten. Der Fachtag wird 
von der Arbeitsstelle kulturelle Bildung an der Akademie Remscheid angeboten und 
richtet sich an alle Fächer. Infos: Ariane Schön

 

Seit einigen Wochen beschäftigt sich der Darstellen & Gestalten Kurs des 9. Jahrgangs mit 
dem Thema Identität. Nun ist eine Fahrt nach Bochum geplant, um das Tanztheater-
stück „Über Gott und die Welt“ anzusehen. Darin geht es um die Frage des Glaubens, 
der meistens eng mit dem Selbstbild verknüpft ist. Finanziert ist dies durch eine Projekt-
förderung des Kultursekretariats Gütersloh. Infos: Ewa Cusumano, Ariane Schön
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Jede Menge Informationen und viele wichtige Kontakte gibt es wieder für Schülerinnen und 
Schüler bei der Zukunftswerkstatt 2017. In Zusammenarbeit mit der Willy Brandt Schule 
erobern Firmen und Arbeitgeber zwei Etagen der RPS, um über Ausbildungsmöglichkeiten 
zu berichten. Dazu gibt es Vorträge und Workshops zum Thema Berufs- und Studienwahl.  
Eine bessere Lehrstellen- und Praktikumsbörse in der Region gibt es nicht. 

Infos: http://zw.rps-herten.de

}
Zukunftswerkstatt

2017

11.02.
10-14 Uhr

Forum, 
Mensa etc.

 

} 25.02.
- 23.03.

Glashaus

Ausstellung

Die Ausstellung „Glückauf in Deutschland“ im Glashaus erzählt die Geschichte von 
neun Jugendlichen, die im November 1967 aus der Türkei in das Ruhrgebiet gekommen 
sind. Sie begannen ihre Ausbildungen, wurden Techniker, Ingenieure oder Steiger. Ihre 
Biografien sind Zeugnisse für gelebte Integration und die Ausstellung liefert anschauliche 
Bilder dazu. Infos: Kulturbüro Herten

 } Aktuelles

Neue Ausgabe:
Junge Redaktion

Neben den RPS-Reportern erscheint auch zweimal im Jahr die Junge Redaktion. 
In der aktuellen Februar-Ausgabe steht alles im Zeichen des 40-jährigen Schulju-
biläums. In dem Heft sind Interviews mit Hertener Bürgern, es gibt eine Bilderstre-
cke mit Collagen und Illustrationen der historischen Ereignisse seit 1976. Es wird 
auch das neu gestaltete Layout des Magazins vorgestellt. Infos: Dorothea Schüle, 
Ewa Cusumano

 

} 08.02.
Museen 
in Köln

Museumsbesuch

Zeitgenössische Kunst, Kulturen der Welt... Die sechs Klassen der 10. Jahrgangsstufe 
sowie die 9.6 machen eine Kulturreise nach Köln. Dort stehen Ausstellungsbesuche 
im Museum Ludwig, im Rautenstrauch-Joest Museum, im Sport- und Olym-
piamuseum und im NS-Dokumentationszentrum an. Realisiert wurde dies mit 
Hilfe einer Spende der Volksbank Ruhr-Mitte, die einen Teil der Fahrkosten übernimmt. 
Infos: Marita Neumann 

Februar & März 2017



Der nächste Newsletter erscheint im April/Mai!
Infos bitte an Dorothea Schüle, Ulla Zacher, Ariane Schön // ariane.schoen@theater-kohlenpott.de Seite 2
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Blitzlichter
Die Kooperation mit dem Jugendzentrum Nord geht nun in die konkrete Planungsphase. Im Februar 
ist das nächste Treffen der Planungsgruppe angedacht. +++ Nur zehn Schulen aus NRW dürfen sich über 
eine Auszeichnung zur „Starken Schule“ freuen. Am 13.02. findet die Preisverleihung im Schulministerium 
statt. Herzlichen Glückwunsch! +++ Erinnerung: Die Antragstellung  für „Kultur und Schule-Projekte“ 
des Landes NRW läuft bis zum 31.03. über das Kulturbüro bzw. Ulla Zacher. +++ Die nächste Ausstellung 
der Schulmuseumsgruppe „wir machen museum“ findet voraussichtlich zu Beginn des nächsten Schul-
jahres auf der 1. Etage der Zeche „Schlägel & Eisen“ in Kooperation mit dem Verein Klub Schlägel & Eisen 
statt. Im September könnten die ersten Schülerarbeiten dort zu sehen sein. +++ Die „Kalendergruppe 
2018“ geht schon in die Planung für den nächsten Kalender zum Thema „Liebe“. +++ Am 15.03. wird beim 
Fachtag des Kulturagentenprogramms in Remscheid zur kulturellen Schulentwicklung gearbeitet. +++  
Zum diesjährigen Rundgang der Kunstakademie in Düsseldorf fahren die Kunst-Leistungskurse des 12. 
Jahrgangs in die Landeshauptstadt. +++ Auszubildende stellen ihre Berufe vor: Die Ausbildungsoffensive 
am 14.03. lädt den 9. Jahrgang zu dieser speziellen Form der Berufsinformation ein. +++

}

Rosa-Parks-Schule
Gesamtschule der Stadt Herten
www.rps-herten.de

 Rückblick 
27.01.

Glashaus

Holocaust 
Gedenktag

} Es waren zwei sehr bewegende Veranstaltungen der Schulgemeinschaft 
zum Gedenktag an den Holocaust im Glashaus Herten mit Berich-
ten von Schülern, Liedbeiträgen, Gedichte, Fotodokumentationen, einer 
Kunstausstellung und einem Theaterstück. Vor allem die Erzählungen 
der Auschwitz-Überlebenden Pnina Kaufmann berührten die anwesen-
den Schülerinnen und Schüler sehr. Infos: Renate Tellgmann, Kultur-AG

Toll anzusehen sind die in der Kunstvitrine ausgestellten 
selbst erfundenen Spiele der Klasse 7.3, die zum 
Thema Rosa Parks entstanden sind. Doch nicht nur das 
Design der Objekte ist schön. Für das „Rosa-Parks-Würfel-
spiel“ gibt es eine richtig tolle Anleitung mit Spielregeln. Da 
waren echte Tüftler am Werk! Infos: Barbara Brylka

Aktuelles}
Kunst 

in der Vitrine

Die Musik stand im Mittelpunkt der Sonntagsmatinee am 22.01., daher began-
nen zunächst die Bläserklassen mit ihrem Vortrag. Nach einem Saxophonsolo zu 
der Musik aus einem Harry Potter Film, kamen rockigere Töne auf die Bühne. Es 
formierte sich die Band-AG und begeisterte mit gefühlvollen Balladen und fetzigen 
Ohrwürmern. Infos: Bernd Goralski, Kultur-AG

Sonntagsmatinee

Rückblick
22.01.
Forum}

 

} Aktuelles

Aufruf zur Kunst 
zum Thema Liebe 

 
Gut zwei Jahre ist es nun her, dass in der Maschinenhalle Scherlebeck die erste große Ausstellung mit 
Arbeiten von Schülerinnen und Schülern aller Jahrgangsstufen und Fachrichtungen präsentiert wurden. Im 

Januar 2018 soll abermals die Halle für Kunst aus der Schule geöffnet werden. Diesmal ist 
das Thema: Liebe! Alle kreativen Objekte sind willkommen, wie beispielsweise Symbole der 
Liebe, Zahlenspiele („Liebe ist unendlich“), Filmdramen, gedichtete Liebesbotschaften, Boten-
stoffe der Liebe als physikalisches Experiment, Fotodokumentationen, künstlerisch gestaltete 
Tierliebe...  Die Ausstellungsgruppe „wir machen museum“ freut sich auf viele Exponate! 
Infos: Dorothea Schüle, Ulla Zacher
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